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Partial Reflection versus Transmission

Bildbeschreibung1)

Abstrakte architektonische Komposition mit überlagerten Bildern von Gebäuden, Himmel und Spiege-
lungen, die einen komplexen visuellen Effekt erzeugen.

Analyse1)

Diese Fotografie präsentiert eine fesselnde Gegenüberstellung urbaner Elemente, die die Grenzen zwi-
schen Realität und Reflexion verwischen. Auf der linken Seite ist ein tief gesättigter blauer Himmel,
durchzogen von zarten Wolken, über die Fassade eines Gebäudes mit markanten roten Dächern gelegt,
was eine traumartige Qualität erzeugt. Die rechte Seite der Fotografie zeigt ein Gebäude mit einem
hoch aufragenden Turm im Hintergrund, der teilweise durch die Reflexionen und die Überlagerung an-
derer Strukturen verdeckt wird. Die architektonischen Details, wie die Fenster und die Beschilderung des
Gebäudes, sind mit dem Himmel und den Wolken verwoben und vermitteln ein Gefühl fragmentierter
Perspektiven. Der Gesamteffekt ist der einer vielschichtigen Komplexität, die den Betrachter einlädt,
über das Zusammenspiel zwischen der gebauten Umwelt und der natürlichen Welt nachzudenken.
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004467 - Partial Reflection versus Transmission

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 07/2016 08/2016 09/2016

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7460 px 4240 px 16

Verhältnis ca. 1.76 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Teilreflexion versus Transmission

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      Abstract architectural composition featuring overlaid images of buildings, sky, and reflections creating a complex visual effect.
    
    
      Abstrakte architektonische Komposition mit überlagerten Bildern von Gebäuden, Himmel und Spiegelungen, die einen komplexen visuellen Effekt erzeugen.
    
    
      This photograph presents a compelling juxtaposition of urban elements, blurring the lines between reality and reflection. On the left, a deeply saturated blue sky, dotted with wispy clouds, is overlaid onto the facade of a building with distinctive red roofs, creating a dreamlike quality. The right side of the photograph features a building with a towering spire in the background, partially obscured by the reflections and superimposition of other structures. The architectural details, such as the building's windows and signage, are interwoven with the sky and clouds, giving a sense of fragmented perspectives. The overall effect is one of layered complexity, inviting viewers to contemplate the interplay between the built environment and the natural world.
    
    
      Diese Fotografie präsentiert eine fesselnde Gegenüberstellung urbaner Elemente, die die Grenzen zwischen Realität und Reflexion verwischen. Auf der linken Seite ist ein tief gesättigter blauer Himmel, durchzogen von zarten Wolken, über die Fassade eines Gebäudes mit markanten roten Dächern gelegt, was eine traumartige Qualität erzeugt. Die rechte Seite der Fotografie zeigt ein Gebäude mit einem hoch aufragenden Turm im Hintergrund, der teilweise durch die Reflexionen und die Überlagerung anderer Strukturen verdeckt wird. Die architektonischen Details, wie die Fenster und die Beschilderung des Gebäudes, sind mit dem Himmel und den Wolken verwoben und vermitteln ein Gefühl fragmentierter Perspektiven. Der Gesamteffekt ist der einer vielschichtigen Komplexität, die den Betrachter einlädt, über das Zusammenspiel zwischen der gebauten Umwelt und der natürlichen Welt nachzudenken.
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